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Dentſches Reich

Soweit die Nachrichten über das Ergebniß der Leßtrigen
Wahlen zum Preußiſchen Abgeordnetenhauſe vor
liegen beſtätigen ſie die Vermuthungen welche wir über die
Zuſammenſetzung des künftigen Abgeordnetenhauſes nach dem
uüngefähren Ergebniß der Wahlmännerwahlen geäußert haben
Auch unſere Berechnungen über die Verluſte der freiſinnigen
Partei haben ſich beſtätigt Nach den reerln welche bisher
bei uns eingelaufen ſind hat die freiſinnige Partei
12 Mandate verloren und 4 Mandate erobert ſodaß ein
ſicherer Verluſt von 8 Mandaten bleibt Wiedergewählt ſind
bisher die freiſinnigen Abgeordneten Berling Broemel
Czwalinag Drawe Eberty Halberſtadt Hugo Hermes
Df Otto Hermes Klotz Knörcke Dr Langerhans Munckel
Papendieck Pariſius Richter Rickert Schmieder Dr Seelig
Springorum Steffens Dr Virchow Wirth Wißmann Zelle
Anſtelle von SimonFrauſtadt wurde Landrichter Kohliſch ge
wählt Neu gewählt ſind LercheNordhauſen Goldſchmidt
Liegnitz LangeLiegnitz NeukirchKonitz Nicht wieder gewählt
ſind Dr Haenel Altona JenſchSamterBirnbaum Körner
Untertaunuskreis der Wahlkreis iſt mit dem Stadtkreis Wies
baden vereinigt worden Maager Pflueg v SauckenJulien
felde v SauckenTarputſchen Schneider Uhlendorff Albert
Träger Alexander Meyer und Stadtrichter a D Fried
länder die letzten 3 in Breslau Die Wahl in Bielefeld
Herford deren Ausgang mit großer Spannung erwartet
wurde iſt trotz des freiſinnig nationalliberalen Kompromiſſes
zugunſten der Konſervativen ausgefallen Herr Stöcker
kommt alſo wieder in den Landtag Däs Centrum erſcheint
in alter Stärke wieder die Nationalliberalen gewinnen einige
Sitze deren Zahl ſich noch nicht feſtſtellen läßt Jm übrigen
verweiſen wir auf die Ergebniſſe aus den einzelnen Wahl
kreiſen in der 1 und dieſer Beilage

Die Kölniſche Zeitung fragt ob in freiſinnigen Blättern
wörtlich oder in ähnlichen Wendungen geſtanden habe

daß ein ſo edler Fürſt wie Friedrich III niemals auf dem
Pebagaernthroue geſeſſen habe noch jemals darauf ſitzen
werde

Mit dieſer rhetoriſchen Frage welche eine bejahende Antwort
verlangt will die Köln Ztg beweiſen daß die freiſinnigen
Blätter den Kaiſer Friedrich gegen ſeinen Vorgänger wie gegen
ſeinen Nachfolger auf dem Throne ausgeſpielt und citirt hätten
Wir wiſſen nicht ob der angeführte Satz wörtlich oder ähnlich
in einem freiſinnigen Blatte geſtanden hat Sollte es der Fall
geweſen ſein ſo hätte das betr freiſinnige Blatt ein Plagiat
begangen und zwar an der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
in welcher Ranke am 6 Juli 1886 ſchrieb

Friedrich Wilhelm war ein Menſch wie er erhabener in
ſeiner Art vor ihm niemals lebte und nie wieder erſcheinen
wird Sein ungeheurer Werth iſt ein ſo eigenthümlicher daß er
nur wenigen verſtändlich ſein kann

Der Friedrich Wilhelm von welchem Ranke ſpricht iſt König
Friedrich Wilhelm IV Man hat nie gehört daß dieſe
Aeußerung als eine Kränkung Kaiſer Wilhelms I aufgefaßt
worden wäre Um nicht den Schein zu erwecken als hätten
wir aus der Morddeutſchen Allgemeinen Zeitung vom 6 Juli
1886 die citirte Stelle im Gedächtniß ſei bemerkt daß das
Citat in der Vorrede zu dem zweiten Bande von Unter den

ohenzollern Denkwürdigkeiten aus dem Leben des Generals
Oldwig v Natzmer enthalten iſt Der Herausgeber dieſes
intereſſanten Buches Gotha bei Friedrich Andreas Perthes
Genomar Ernſt v Natzmer hat gewiß nicht geglaubt den
Hohenzollern welche nach Friedrich Wilhelm IV regierten zu
nahe zu treten indem er den Ausſpruch Ranke s anführte

Endgiltige Wahl Ergebniſſe
Zur Ergänzung der Mittheilungen in der 1 Beilage

Reg Bez Marienwerder
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Tſchoſcke nat lib
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Halle den 7 November
Jm Stadtheater findet morgen eine Wiederholung von

ger beliebtem Luſtſpiel Die Anna Lieſe ſtatt Am
reitag geht erſtmalig in dieſem Spielabſchnitt Mozart s
Zauberflöte in Scene

e neueinſtudirt Schillers
zur Aufführung gelangt

In der geſtern abend in der Gaſtwirthſchaft der Loge zu
den Fünf Thürmen am Salzquell abgehaltenen Verſammlung des
Fünften kommunalen Bezirks Vereins ſprach zunächſtvr Oberlehrer De Brieger über die politiſche Wiedergeburt
Jtaliens Daran ſchloß ſich die Beſprechung ſtädtiſcher An
gelegenheiten Zunächſt ertheilte der Hr Vorſitzende D Günther
Hrn Jngenieur Ferber das Wort zu einem Vortrag über die

r des Verbindungsbahnprojekts Rednerührte kurz folgendes aus Die in der SaaleZeitung im vorigen
Monat veröffentlichte Zuſchrift über die Verbindungsbahn
wurde in der letzten Monatsverfammlung einer Erörterung unter
zogen eine Stellungnahme zu dieſer Angelegenheit aber vorläufig
gögelebnt weil dieſelbe noch als verfrüht anzuſehen ſei Dieſe
Anſchauung iſt aber keineswegs zutreffend m enden
Gründen Wie bekannt hat das Projekt bereits theilweiſe die
landespolizeiliche Genehmigung des Hrn Regierungs Präſidenten

während am Sonnabend und
Wallenſtein Trilogie

1888

uguſt 1890 zur Ausführu
daß die Stadt die Verzinſung von 1 Million M Anlage
kapital übernommen und auch 120 000 M für Grund Erwerb im
Jahre 1886 bewilligt peg Es verdient hierbei noch hervor
gehoben zu werden daß das Projekt heute bereits der vierten
bezw fünften Umarbeitung unterliegt
das Projekt von der Firma Krauß in München durch den
Jngenieur Adolf Decher für den Preis von 5000 M ent
worfen Die Filiale der Firma Sönderop Co in Lippſtadt
wurde demnächſt mit der Umarbeitung des Projekts beauftragt
und nach dieſem mußte das Projekt in Bezug auf die feld

Ackermann noch ergänzt werden Genannter Herr hat hierfür
eine Vergütung von 850 M und außerdem noch eine Sonder
vergütung durch den Hrn Oberbürgermeiſter erhalten Alle dieſe
Ausgaben haben aber ein zur Ausführung geeignetes Projekt
nicht geſchaffen weil daſſelbe heute noch zur Umarbeitung be
züglich der Einführung der Bahn in den Staatsbahnhof bezw
betreffs der Hafenſtationsanlage in den Händen des Hrn Eiſen
bahn Bau und Betriebsinſpektor Nitſchmann und des Hrn
Waſſer Bauinſpektor Brünecke liegt Es iſt bekannt daß die
genannten Herren dazu Hilfsarbeiter haben annehmen müſſen
ſodaß die Umarbeitung des Projekts wieder einen großen Koſten
aufwand erfordern wird Dies vorausgeſchickt über die gegen
wärtige Lage des Projekts verbreitete ſich ſodann Redner über
die Zweckmäßigkeitsgründe welche die Führung der Ver
bindungsbahn nur bis zum Stadtgute gerechtfertigt er
ſcheinen laſſen Es muß zunächſt hervorgehoben werden daß der
beſtellte Ausſchuß die gleichzeitige Fortführung der Linie über
Salzmünde und Schwittersdorf bis Hettſtedt oder Sandersleben
im Auge hatte Dieſes Projekt hat aber bei den Hauptbetheiligten
keinen Anklang gefunden und äußerem Vernehmen nach hat ſich
auch der Miniſter der öffentlichen Arbeiten nachdem die Eiſen
bahnlinie Teutſchenthal Salzmünde eröffnet und dort die
Ausführung einer Hafen anlage in Angriff genommen worden
iſt zu dieſem Plane ganz ablehnend verhalten Damit fällt
alfo die Begründung des Ausſchuſſes die Eiſenbahn
bis zum Sophienhafen führen zu müſſen ganz in
ſich zuſammen Abgeſehen aber auch hiervon ſo ſteht der
Koſtenpunkt mit dem Nutzen den die Eiſenbahn bis zum
Sophienhafen bringen ſoll in gar keinem Verhältniß Außer
der eiſernen Brücke über die Sagle der Dammaufſchüttung durch
die Pulvermeiden c ſind verſchiedene Fluthbrücken von 40 bezw
20 m weiter lichter Oeffnung anzulegen Hierzu kommt dann
der bedeutende Grunderwerb an der Hafenſtraße 2c die Neu
aufführung der Hafengebäude 2e was alles zuſammen mindeſtens
einen Koſtenaufwand von 600,000 M verurſachen wird Dieſer
könne geſpart werden wenn die Führung der Bahn nur bis
zum Stadtgut erfolgt Weshalb ſich nun das Stadtgut dazu
nicht eignen ſoll ſei eigentlich unverſtändlich Eine zweckmäßige
und ſichere Ladeſtelle kann gar nicht beſſer geſchaffen
werden als am ſog Ochſenſtalle indem man an die Stall
gebäude unmittelbar entlang eine Quaimauer aufführt und
dahinter eine Ausſchachtung vornimmt die über 50 m breit wäre
und durch eine Schutzbuhne geſichert werden müßte damit das
Eis in das Baſſin nicht eindringen kann Der Sophienhafen iſt
nur 36 m breit Die Ausſchachtung des Baſſins und die Auf
führung der Quaimauer am Stadtgut werden bei weitem nicht
die Koſten verurſachen welche die eiſerne Brücke über die Saale
allein bedingen würde Die Nothwendigkeit würde allerdings
eintreten daß ein Umbau der Schifferbrücke und eine Ver
breiterung der Halleſchen Schleuſe erfolgen müßte Der Magiſtrat
beſchäftigt ſich bereits mit dem Plane des Umbaues der Schiffer
brücke zu welchen Koſten Stadt und Fiskus nach dem Rezeß von
1841 je die Hälfte beitragen Es käme alſo nur die Halleſche
Schleuſe in Betracht Mit Beſtimmtheit iſt aber anzunehmen
daß der Strombaufiskus den Umbau auf alleinige Koſten über
nehmen würde da derſelbe wenn der wieder aufgenommene
Plan eines Elſter Saale Kanals zur Ausführung kommen
ſollte die Schleuſen Planena und Halleohnehin umbauen müßte Bedenken gegen den Stadtgut Plan
ſind alſo gar nicht vorhanden Die Schiffe können hier leicht
die Ladung wechſeln ohne irgend einen Umweg zu machen
Auch die Entladung der für die Stadt beſtimmten Güter kann
hier erfolgen und am vortheilhafteſten zur Entlaſtung des Bahnhofs
beitragen Der Anſchluß an die Böllberger Mühle kann letzterer
wenig nützen wenn die Bahn nicht am Stadtgut verbleibt d h
alſo daß alsdann die Halleſche Schleuſe verbreitert werden
müßte und der Böllberger Mühle alsdann Gelegenheit gegeben
wird ſich große Kähne von 6000 Ctr Tragfähigkeit zuzulegen
Denn daß die Böllberger Mühle und die anderen dort vor
handenen gewerblichen Anlagen den Sophienhafen zur Löſchung
ihrer Güter benutzen werden kann wohl niemand glaubhaft
gemacht werden Der Sophienhafen wird ſeh ſehr ſchwach als
Winterhafen benutzt und die Benutzung deſſelben wird ſpäterhin
auch nicht größer werden wenn die Krahn Ufer und Schutzgeld
gebühren nicht ermäßigt bezw fallen gelaſſen werden Jedermann
weiß aber auch daß die Schiffahrt während der Wintermonate
faſt regelmäßig ruht daß alſo kein Verkehr iſt der Eiſenbahn
betrieb kann doch aber nicht eingeſtellt werden und wie würden
ſich dann die gewiß nicht unbedeutenden Unterhaltungskoſten zu
den Einnahmen ſtellen Die Stadt will den Betrieb nicht ſelbſt
übernehmen ſondern einem Unternehmer übertragen Das
Unternehmen wird alſo ſo hohe Frachtſätze bedingen daß die
Erhaltung des Betriebes ſehr in Frage kommen muß wenn man
berückſichtigt daß das Unternehmen nur lebensfähig iſt wenn
der Frachtſatz ſich nicht höher als 19 Pf für 100 kg
ſtellen würde Die angeſtellten Berechnungen haben aber
ergeben daß der Frachtſatz mindeſtens 38 39 Pf
betragen wird Das Rollgeld vom mbis zum Sophienhafen beträgt aber jetzt nur 16 Pf
auf 100 es wird dabei wohl niemandeinfallen die Verbindungsbahn zu benutzen Zum Schluß
kam der Hr Vortragende auf die den beſprochenen
Gegenſtand behandelnden in Nr 301 der Saale Ztg vom Jahre
1887 und in den diesjährigen Nrn 16 und 204 enthaltenen Auf
ſätze zurück und wies auf die beſondere Wichtigkeit der darin
emachten Vorſchläge hin die bisher keine Widerkegung erfahren
aben und nach der Verhältniſſe auch nicht widerlegt werden

könnten Der Hr Vorſitzende De Günther erwiderte hierauf
daß er die Angelegenheit noch als verfrüht betrachte weil er ſich
von einem Sachverſtändigen Hrn Waſſer Baumſpektor Brünecke
Aufklärung verſchafft habe Letztgenannter ſei mit Umarbeitun
des Projekts betraut und braucht dazu noch 8 Wochen Zeit Na
ſigtigueneng des Projekts ſei Hr Bauinſpektor Brünecke bereit
ich im Bezirksverein über die Sache zu äußern gleichzeitig wolle

derſelbe auch das Projekt der eiſernen Brücke bei
Cröllwitz beleuchten und man möge deshalb heute von einer
weiteren Verfolgung der en abſehen Mit dieſem
Geſichtspunkte konnte ſich Hr Profeſſor Kohlſchütter nicht
einverſtanden erklären weil es für die Sache nur erſprießlich ſein
könnte wenn das Für und Wider jetzt erwogen werde ehe esſpät ſei Er könne mittheilen daß Hr Bauinſpektor Brüne e
ſchon vor 2 Jahren zu ihm geäußert habe daß das Stadtgut injeder Hinſicht als Endbahnhof genüge einmal der Billigkeit
wegen das andere mal weil den Verkehrsverhältniſſen vollauf
Rechnung getragen werde Er empfehle deshalb einen Meinungsaustauſch Jerbelzuführen denn wenn die ſtädtiſchen Behörden

die Sache ſpruchreif gemacht haben dann ſei eine Stellungnahme
dazu unmöglich Dieſem Antrage wurde zugeſtimmt un
Getreidehändler Jordan führte demnächſt weiter aus daß das
Stadtgut deshalb noch zu bevorzugen ſei weil die Stadt die dort
angekauften 200 Morgen re Acker Grundſtücke alsdann
wird gut verwerthen könren

Jm Frühjahr 1885 wurde W

d Hr Schlafſtellengaſte Schloſſer R aus

efunden und muß nach Verlauf von 2 Jahren alſo bis zum ſich m ahrifen dort anſiedeln und ſomt8 gebracht ſein Benerkenswerth ſeit e Von omit auch die Ein
geſchloſſen daß das

ich erhöhen werden Auch ſei es nichlachthaus ſchließlich doch r
elegt werde Hr G Zeſfzuie rer a D Asmis trat den Aus

ren des Hrn Profeſſor Kohlſchütter bei und in weiteren
Verlauf der Erörterung kam das Ergebniß zuſtande Hrn

aſſer Bauinſpektor Brünecke zu erſuchen vier Wochen vor
der Abgabe des Projekts an den Magiſtrat ſich über die Sache
zu äußern und dann einen Beſchluß herbeizuführen Jm übri
erſuchte der Hr Vorſitzende noch die Anweſenden ihm von jedem
weiteren Fortſchreiten der Angelegenheit Mittheilung zu machen
i damit er nöthigenfalls für dieſen Zweck eine beſondere Vermeſſeriſchen Unterlagen im vorigen Jahre durch den Landmeſſer 8ammlung einberufen könne Hierauf theilte derſelbe mit daß
das 10jährige Stiftungsfeſt wiederum im Konzerthauſe
gefeiert und zur Deckung der Unkoſten ein Eintrittsgeld von
30 Pf für jede Perſon erhoben werden ſoll Die Verſammlung
war damit völlig einverſtanden Eine heikle Angelegenheit wurdeſchließlich durch Hrn Tapezierer Küpp zur Sprache gebracht
auf die wir deshalb näher eingehen weil die Verſammlung ein
ſtimmig beſchloß daß die bezügl ſeltſame Thatſache an die
Oeffentlichkeit komme und unſeren Berichterſtatter ins
beſondere ausdrücklich um bezügl Mittheilung erſuchte Der be
treffende Sachverhalt iſt folgender Ende September wurden von
dem Lehrling des Hrn Küpp zwei verirrte Kinder auf der Straße
aufgefunden die der junge Mann in die Wohnung ſeines Lehr
herrn brachte Letzterer ſchickt darauf den Lehrling nach dem
Polizeibureau um die Kinder dort abzuliefern Der Lehrling
kommt unverrichteter Sache zurück Nach zwei Tagen erſtattet
Hr K perſönlich auf dem Polizeibureau Anzeige wird daſelbſt
aber von Polizeibeamten bedeutet daß ſie kein Aſyl für
die Kinder haben und ſchließlich mit angeblich ſehr un
paſſenden Redensarten entlaſſen Es fällt dabei in die
Waagſchale daß der Vater der betreffenden Kinder Tiſchlermſtr

den Verluſt derſelben ſofort an amtlicher Stelle und auch in
den Blättern bekannt gemacht hatte und daß die Polizei trotz der
gleichzeitigen Anzeige des Finders die Kinder weder unterzubringen
noch ein Obdach für dieſelben ausfindig zu machen vermocht hat
Auf eine bezügliche Beſchwerde s iſt demſelben von der Polizei
Verwaltung folgender Beſcheid zugegangen

Halle 13 Okt 1888
Auf die Beſchwerde vom 2 d M wird Jhnen hierdurch

ergebenſt mitgetheilt daß nach den angeſtellten Ermittelungen
von den am 27 v M in der Polizei Hauptwache anweſenden
Beamten niemand Sie als Sozialdemokrat bezeichnet auf jeden
Fall den Beamten die Abſicht Sie zu beleidigen gänzlich
fern gelegen hat

Jm übrigen hat dieſe Angelegenheit Veranlaſſung gegeben
die Beamten mit entſprechender Weiſung für den Fall zu ver
ſehen daß ſolche entlaufene Kinder nicht wie es diesmal von
Jhnen in dankenswerther Weiſe geſchehen von dem Finder vor
läufig behalten werden können

Die PolizeiVerwaltung
Staude

Der Vorſtand des Vereins für Volkswohl ladet die
Ausſchuß mitglieder auf heute abend zu einer Sitzung nach Café
David ein Auf der Tagesordnung befinden ſich neben anderen
rein geſchäftlichen Angelegenheiten folgende Punkte Genehmigung
der Geſchäftsordnung der VIII Abtheilung ArbeitsNachweiſe
ſtelle Antrag auf Einrichtung einer Arbeitsſtätte

Jn der Volks Kaffeeh alle I am Leipziger Thurme
wurden verabreicht vom 7 bis 30 Sept 712 Becher Kaffee
2771 Becher Kakao 501 Becher Fleiſchbrühe 59 Becher Milch
1186 Brödchen und 535 Zwiebacke im Oktober 1419 Becher
Kaffee 5136 Becher Kakao 2040 Becher Fleiſchbrühe 251 Becher
Milch 3665 Brödchen 1103 Zwiebacke Zugleich ſei bei der
jetzt beginnenden Kälte darauf aufmerkſam gemacht daß Marken
zu 5 Pf welche ſich beſonders zu Geſchenken an Bedürftige
eignen und in beiden Hallen verwendet werden können in der
I Kaffeehalle am Leipziger Thurme bei Hrn Kfm Beyer
Leipzigerſtr 84 und bei Hrn Kfm Sachs Gr Ulrichſtr 24 zu
haben ſind Mancher der einem frierenden armen Mitmenſchen
helfen möchte aber fürchtet daß die geſchenkten 5 Pf vernaſcht
oder in Branntwein vertrunken werden erhält hier die Möglich
keit auf ſichere Weiſe durch ein kräftiges Getränk die Frierenden
zu erwärmen und zu ſtärken

Das angekündigte Konzert des Hrn Prof Auguſt
Wilhelmj hat wie man uns mittheilt vorläufig weiter hinaus
verſchoben werden müſſen Die Ankündigung des Tages wann
das Konzert ſtattfinden wird kann erſt in Kürze erfolgen

Die Ortskrankenkaſſe der Tiſchler e hatte am
Montag eine ordentliche Hauptverſammlung Zuerſt wurde von
ſeiten der Arbeitgeber Tiſchlermſtr Jurth von ſeiten der Arbeitnehmer die Mitglieder Hamann und Schimpf in den Vor
ſtand Schreck zum Kaſſenboten gewählt und Grothe Klotſche
und Werſig zu Kaſſenprüfern ernannt Ferner wurde be
ſchloſſen in Zukunft an die Hinterbliebenen verſtorbener Mit
glieder in der 3 Klaſſe 24 in der 2 Klaſſe 50 M und in
der 1 Klaſſe 70 gegen bisher 29 bezw 50 und 50 M als
Sterbegeld zu zahlen 8 12 der Satzungen wurde dahin ab

daß auch Minderjährige in die erſte Klaſſe kommen
önnen ſofern ſie einen e Verdienſt von 50 M haben
Von ſolchen Mitgliedern welche nach Entlaſſung aus dem Militär
dienſte wieder der Kaſſe beitreten ſoll Einſchreibegeld nicht mehr
erhoben werden

Die Bewohner von Giebichenſtein wurden in ver
mer Nacht durch Feuerlärm erſchreckt Auf dem Hrn

ieut Nagel gehörigen Landſitze Reilsberg war ein
Schadenfeuer entſtanden das leicht größeren Umfang hätte an
nehmen können Jn einer Mädchenſtube waren vermuthlich durch

erausfallen von glühender Kohle aus dem Ofen die Dielen in
rand gerathen Die Feuerwehren von Giebichenſtein und

Cröllwitz ſowie die trothaer Gememdeſpritze waren am Platze
letztere zuerſt konnten ihre Thätigkeit indeſſen glücklicherweiſe
bald als beendet betrachten

Jn die königl Klinik mußte geſtern abend ein Geſchirr
führer aus Trotha eingeliefert werden der durch einen Hufſchlag
eines ſeiner Pferde am Hinterkopfe ſchwer verletzt worden war

Jn der Leipzigerſtraße wurde geſtern durch ein Geſchirr
eine Frau mit emem Tragkorbe umgerannt Die Frau
hatte den Unfall ihrer eigenen großen Unachtſamkeit zuzuſchreiber
Glücklicherweiſe hat ſie dabei nicht weiteren Schaden erlitten

Ein Arbeiter bezw Dienſtmann wurde am 29 Okt abends
beauftragt eine Nähmaſchine nach Giebichenſtein zu tragen Von
dieſem Dienſtwege iſt der Mann bis heute nicht zurückgekehrt
und es hat auch über ſeinen Verbleib nichts ermittelt werden
e Es iſt daher wohl anzunehmen daß ihm ein Unglück

zugeſtoßen

Von einer auswärtigen a wurde geſtern einArbeiter aus Ballenſtedt der ieſigen Klinik u rt der
beim Abſtechen von Zucker von Schleuder erfaßt und am
rechten Arme erheblich verletzt worden war Fleiſcher
geſelle welcher vor kurzem in den Promenadenanlagen am Leip

r Thurm einen Selbſtmordverſuch te iſt am
ontag von der r n Klinik nach der Jrren und

Nervenklinik rt worden Die Kugel hat noch
immer nicht aus dem Kopfe entfernt werden können

Einem Gaſtwirth in der Korterggſe wurde von ſeinem

em Klei einBeinkleid geſtohlen wonach R flüchti EKarmann in der Ulrichſtraße e h Sag
beſtimmt zu erwarten iſt daß l abhand

tiſche ein Zinsabſchnitt über 19 M und ei iden delommen Der Verdaghi lentte ich orr an a
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gericht wegen Landfriedensbruchs zu einem Jahre

S e e
es Diebſtahls im Laden um auch in

h e Vel ſener polizeilichen
zwar lich und ſtellte auchden ſeg en vereitwitis en ren

n ändni u er n zu eihatte er nur noch 60 das übrige hatte er
meiſt zu Beluſtigungen verausgabt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 2 Beilage dieſer Nr

Tagesordnung für die außerordentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Donnerstag den 8 Nov nachmittags 5 Uhr

l ahnt4 achtung der neuen Straßenbahnlinienet der Mitglieder zur Kaſten C akeinge
Kommiſſion

3 Geſuch wegen Entbindung von dem Amte als Mitglied der
Klaſſenſtener Einſchätzungs Kommiſſion

4 Desgleichen
Der Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung

Gneiſt

Stadttheater
Oper

Nicolai s Meiſterwerk Die luſtigen Weiber von
Windſor behauptet noch immer ſiegreich den Ehrenplatz in der
deutſchen komiſchen Oper es iſt eine jener unverwüſtlichen
Schöpfungen die bei jeder Aufführung ſei es die hervorragendſte
ſei es die mittelmäßigſte in neuen Schönheiten erſtrahlen und
denen ſelbſt eine böswillig ſchlechte Aufführung nicht weſentlich
ſchaden könnte Deshalb kehrt die Oper auch überall ein ſelbſt
auf der Kleinſten Provinzialbühne als gern geſehener Gaſt begrüßt
Jn unſerm ſtattlichen hielt ſie gleich als zweite Oper nach
der Eröffnung ihren Einzug und iſt ſeitdem ein Liebling unſeres
Publikums geworden Leider hat man den immerwährenden
Wechſel in der Beſetzung zu beklagen die Vorzüge früherer
Aufführungen werden dadurch immer wieder in Frage
geſtellt weil jeder neu eintretende Künſtler eine veränderte
Auffaſſung ſeiner Partie in die Oper hineinträgt Ganz
ungewohnt war uns der Anblick der diesmaligen Frau Fluth
Frau Charles Hirſch Man mußte ſich erſt daran
ewöhnen die zarten Stimmmittel dieſer Künſtlerin in einer

Rolle verwerthet zu ſehen welche ſcharfe Deklamation und nach
drückliche Tongebung faſt überall verlangt Wurden dieſe An
forderungen auch nicht immer erfüllt ſo entdeckte man doch eine
Anzahl Vorzüge die es wünſchenswerth machen daß die Rolle
in den Händen der Künſtlerin bleibt Zu dieſen Vorzügen ge
hörte ein ſehr bewegliches geſchicktes Spiel und eine überaus feine
Art zu rhytmiſiren und zu deklamiren Frl Goldſticker ſtellte
ſich zu dieſen Eigenſchaften als der direkte Gegenſatz ihrer Frau
Reich iſt viel mehr Leichtigkeit in jeder Beziehung zu wünſchen
Warum die ſehr ſtimmbegabte Künſtlerin auf die einzige große
geſangliche Nummer die Ballade im Anfang des III Aktes ver
ichtet iſt nicht erklärlich Viel eher ließen ſich Gründe für den
zegfall der großen Scene und Arie im III Akte in der Partie

der Anna finden Frl Kalman ſchreckt offenbar vor den
beträchtlichen Schwierigkeiten dieſes Stückes zurück das
ſchon wegen ſeiner hohen geſanglichen Lage der Künſtlerin
unüberwindliche Hinderniſſe bereiten würde Sonſt war
Fräulein Kalman eine zierliche feine Jungfer Reich
Eine wohlbekannte Geſtalt iſt der Falſtaff des Herrn Uttner
der die oft ausgeſprochene Anerkennung auch geſtern verdiente
der Falſtaff iſt zweifellos die beſte Partie unſers Opernregiſſeurs
Der Fluth war diesmal von Herrn Moor dargeſtellt ohne daß
man durch den Tauſch früher ſang Herr Hettſtedt die Partie
befriedigt worden wäre i aller geſchickter Auffaſſung der
Partie durch Herrn Moor fehlte es doch an dem nöthigen geſang
lichen Nachdrucke Die Partien des Fenton Reich und Spärlich
waren ausreichend durch die Herren Czerny Schaffnit und
Neubert vertreten Sehr hübſch griff das Ballet im dritten
Akte in die Handlung ein das Orcheſter ſpielte unter Herrn
Kryczanowsky s ausgezeichneter ſicherer Leitung mit Bravour
und die fein ausgeführte Ouverture hätte wohl eine größere Auf
merkſamkeit unſeres Publikums verdient Gegen eine Anzahl
Striche in den reizend muſikaliſchen Theilen der Oper ſei noch
mals Verwahrung eingelegt

M Krauſe

UniverſitätsNachrichten
Halle 7 Nov Die hieſige Studentenſchaft veranſtaltet

heute abend zu Ehren des Hrn Geh Medizinalraths Prof D
Kaltenbach welcher vor einiger Zeit einen an ihn ergangenen
ehrenvollen Ruf an die Univerſität Kiel abgelehnt einen Fackel
zug Derſelbe wird gegen 6 Uhr vom Königsplatz ausgehend
ſich durch die Königſtraße Poſt Gr Steinſtraße Neunhäuſer
über den Marktplatz durch die Gr Ulrichſtraße über die Alte
Promenade weiter durch die obere Steinſtraße Magdeburger
ſtraße nach dem Leipziger Platze und von dort durch die Magde
burgerſtraße zurück nach dem Roßplatz bewegen

Berlin 6 Nov Die Jmmatrikulation an hieſiger
Univerſität iſt geſtern beendet worden Jnsgeſammt ſind
2253 Studirende neu eingeſchrieben worden ca 200 mehr wie im
vorigen Winterſemeſter

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Zwei Fälle von Gewaltthätig
keitsvergehen brachten das Schöffengericht in die ſeltene Lage auf
Zuchthausſtrafe zu erkennen Jn dem einen Falle betraf es den
E9 jährigen Dienſtknecht Friedrich Hoff aus Steuden aus
Giebichenſtein gebürtig der am 9 Okt vom e Schwur

i re Zuchthaus ver
urtheilt worden und jetzt wegen gemeinſchaftlicher vorſätzlicher
Körperverletzung angeklagt war Als Mitbetheiligter an jenem
Vergehen erſchien der bisher unbeſtrafte Dienſtknecht Karl
See aus Steuden 19 Jahre alt aus Roßleben gebürtig

ei Pien am 26 Juni in der Nähe von Amsdorf den Dienſt
knecht Enke aus Steuden gemeinſchaftlich geſchlagen Hoff mittels
eines Gehſtockes Krüger mittels der Fäuſte letzterer aber hatte
Enke auch mit einem Meſſer in den n pf geſtochen was
alles aus Anlaß früher ſtattgehabten Streites geſchehen Hoff
wurde zu 2 Monaten m Zuſatzſtrafe und Krüger
der Meſſermann zu Monaten Gefängniß verurtheilt
Der andere Fall betraf den 19 jährigen Dienſtknecht Hermann
Röder aus Steuden aus Wörmlitz gebürtig welcher ebenfalls
am 9 Okt vom hieſ Schwurgericht n Landfriedensbruchs zu
einem Jahre Zuchthaus verurtheilt worden und jetzt wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung ſowie wegen Widerſtands gegen die

e e t war S m b ſt nauf einem nach S n gegen den Dienſtkne
Seidel ohne allen A durch Schlagen mit einem Peitſchen
ſtocle das zweite Vergehen am 19 Sept der Enthüll eier des zu Amsdorf errichteten Kaiſerdenkmals gegen

den armen Schumann durch thätlichen Angriff verübt wobei
der Angeklagte ſogar mit einer Düngergabel auf den Beamten
eingedrungen Beide Vergehen führten zur Verurtheilung des

en elicher Kö e in 3 Fällen und Bedrohung mit Begehen

eines Verbrechens T fach vor32 jährige A lbeſtrafte rn e e
e war angeklagt der viel

e eiraſthaten am 25 Jun n einem

bei
feſt

ſtrafen und den Gebrauch eines gefährlichen Rabeg

igem
fraglichem Vorgange wurde die Strafe auf 6 Mongte Gefängnie e Martidiebtn war am 23 Aug n h
8 enmarkt in der Halle in der Perſon der verehel Marie Thereſe

S geb Rup jer aus Teuchern gebürtig gleich nabegangener That abgefaßt und nun e Diebſtahls unter An
kloge gekommen An der Bude des Fleiſchermeiſters Fiſcher hatte
eine unbemittelte Frau verehel Hilpert ihr Geldtäſchchen mit

87 M liegen la en was dieſelbe aber kurz nach ihrem Weg
gehen entdedt bei ihrem Zurückkommen aber jenes Geldtäſchchen
nicht mehr vorgefunden hatte Die gleichzeitig an der betreffenden
Bude zugegen geweſene Angeklagte hatte ſich durch ihr Benehmen
verdächtig gemacht auf Befragen der Beſtohlenen aber den Beſitz
des Täſchchens geleugnet ſchließlich als ein Menſchenanflauf ent
tanden hat ſie daſſelbe aber herausgegeben Jn Anbetracht der

mſtände erſchien eine nicht unerhebliche Strafe gerechtfertigt
die Angeklagte ward zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Vermiſchtes
X Ein heftiger Cyklon hat Madras heimgeſucht Ein

aus 19 Waggons beſtehender Eiſenbahnzug wurde umgeweht
Dem Dampfer Bhundara welcher 627 Kulis an Bord hatte
wurden die Feuer von dem hereinſtrömenden Waſſer ausgelöſcht
5 Kulis wurden getödtet und 14 ernſtlich verletzt Man hofft
daß auf den Sturm allgemeiner Regen folgen wird Miettler
weile werden Vorbereitungen getroffen um der drohenden
Hun entgegenzutreten Jn Guzerat Kankan Kaättyawar
und Naſſik ſtarben die Saaten ab und im Punjab den mittleren
Provinzen Rajpootana und Hyderabad leiden ſie auch vom
Waſſermangel Jn Oriſſa herrſcht ſchon jetzt große Noth
während im Ganjam Diſtrikt alles außer Rand und Band ge
rathen iſt Es ſind u Korndiebſtähle vorgekommen und
72 VLente verhaftet worden Jn Aska wurde eine Volksverſamm
lung abgehalten welche die Regierung um militäriſchen Schutz
erſuchte und dieſelbe aufforderte Nothbauten zu unternehmen
Der Steuereinnehmer in Vizagatapam hat auch telegraphiſch um
Entſendung von Truppen nach Vizianagram gebeten Angeſichts
der finanziellen Schwierigkeiten welche im nächſten Jahre ein
treten werden iſt es dringend nöthig daß die Regierung die be
ſchloſſene Abſchaffung der Baumwolleneinfuhrzölle in nochmalige
Erwägung zieht

Mord auf der Straße Jn Köln wurde in der
Montagsnacht in der Burgunderſtraße der Sergeant Baumdicker
der 2 Comp Hohenzollernſchen Füſ Reg Nr 40 ermordet Ein
Stich der durch den Mützenrand gedrungen die rechte Schläfe
durchbohrt und etwas nach unten verlaufend an der anderen
Seite des Kopfes hervorgekommen war hatte dem Leben des
Unglücklichen zweifellos ein plötzliches Ende bereitet Baumdicker
war eine kleine ziemlich ſchwächliche Perſönlichkeit und da nichts
auch nur auf den Verſuch einer Gegenwehr hindeutet und ſein
Seitengewehr ruhig in der Scheide ſteckte muß angenommen
werden daß er entweder bei der That völlig feſtgehalten worden
oder daß ein größerer Menſch plötzlich mit Wucht ihm den Stich
verſetzt hat Nach der eigenthümlichen dreieckigen Beſchaffenheit
der Wunde erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß dieſelbe mit
einem der neuen Seitengewehre welche bekanntlich die Form
eines kräftigen Dolches haben ausgeführt wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 7 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Das

hieſige Getreidehaus Sieskind hat ſeine Zahlungen ein
geſtellt
London 7 Nov Eig Telegr der Saale Zig Der

Bank von England ſind 250,000 Pfd Gold entzogen
worden

Nürnberg 6 Nov Die hieſige elektriſche Fabrik S Schuckert
wurde in eine Kommandit Gefellſchaft mit 6 Mill M Kapital ver
wandelt Filialen werden in Köln und in München errichtet Betheiligt ſind
der Schaafhauſener Baukverein Maffei in München u a Perſönlich
haftende Geſellſchafter werden die bisherigen Jnhaber Kommerzienrath Schuckert
und Kaufmann Wacker hierſelbſt

Die Brauerei von Louis Sinner in Freiburg i B iſt in ein
Aktienunternehmen unter der Firma Löwenbrauerei Louis Sinner
Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden Das Grundkapital beſteht in
1,250,006 M Aktien und 300,000 M 4 proz zu 103 rückzählbacen

Obligationen

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 7 Nov 1 Uhr 58 Min nachm

Fonds Börſe
49 Reichsanleihe 108,20 Dentſche Bank 169,40
3 do 103,70 Berliner Handelsgeſellſch 172,60
490 Preuß Konſ Anl 107,75 Laurahütte 125,10
32 do do 104,25 Dortmunder Union St P 88,00
49 Landſch Ctr Pſobr 103,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 162,00
312 do do 191 25 Franzoſen 104,1040 Meininger Hypthkbr 102,50 Lombarden 444,60
Lübeck Büch Eiſ A 172,25 Galizier 89,00Mainz Ludwigshafener 107,75 Ruſſiſche Südweſtbahn 69,25
Marienburg Mlawkaer 93,10 40 Oeſterr Goldrente 92,00
Mecklb Frdr Franzb 158,25 49 Ungariſche do 84,50
Gotthardbahn 128,00 50 Ruſſ 1877er Anleihe 101,40
Oſtpreußiſche Südbahn 127,10 400 do 1880er do 85,50
Diskonto Kommandit 224,00 50 do 1884er do 99,60
Darmſtädter Bank 157,00 Ruſſiſche Noten 208,50

Tendenz matt
Die Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe
Weizen Nov Dez 191,00 April Mai 207,50 matt
Roggen Nov Dez 156,25 AprilMai 161,50 matt
34 er Nov Dez 135,50 April Mai 139,75 ermattet

üböl Nov 56,10 April Mai 55,89 behauptet
Spiritus 70er Waare loco 33,40 Nov Dez 38,39 April

Mai 35,50 50er Waare loco 52,80 Nov Dez 52,50
verſteuerter Nov Dez 97,00 ruhig

Petrolenm laufd Monat 25 90 nächſten Mon 25,00 ziemlich feſt
Von der Fondsbö rſe Das hervorragendſte Ereigniß des

heutigen Verkehrs war der beträchtliche Rückgang des Rubel
kurſes der durch die Meldung von dem Fallimente eines be
deutenden petersburger Getreidehauſes und die foreirte
Erledigung älterer Hanuſſeengagements in Ruſſiſchen Noten
hervorgerufen wurde Der Umſatz in dieſem Papiere
war ein ganz erheblicher wohingegen in Ruſſiſchen
Anleihen nur mäßige Abſchlüſſe ſtattfanden die ſich auf einer
nicht ermäßigten Kursbaſis bewegten Die andern ausländiſchen
Rentenpapiere lagen ſehr ruhig mit Ausnahme von Ungariſcher
Goldrente die zeitweilig angeregt war Sehr matt eröffneten
aufgrund der vom Rhein eingelaufenen Geſchäftsberichte die Montan
werthe dieſelben konnten aber unter regen Umſätzen ſich weſentlich er
holen und ihren geſtrigen Preisſtand ſogar überſchritten Letzteres gilt
insbeſondere von Bochumer Gußſtahlwerken Die Bankaktien
kamen nur wenig zur Geltung ſtellten ſich aber faſt
ausnahmslos erheblich niedriger Die inländiſchen Eiſen
bahnaktien waren bei ruhigem Geſchäft ebenfalls billiger
bekundeten aber trotzdem eine gute Haltung Für Mecklenburger
beſtand wiederum gute Nachfrage Die Oeſterreichiſchen Trans
portwerthe namentlich Galizier und Dux Bodenbacher tendirten
matt Eine Ausnahme machten Lombarden die ſich recht gut
behaupten konnten Die anderen ausländiſchen Eiſenbahnaktienet blieben dernachtäſfigt Kaufluſt beſtand ouch für Tarkiſche Tabats

e jaktienr Von der Produkitenbbrie Der heltige Getreidemstit l genehit

Janch

nahm einen ſehr ruhigen Verlauf bei ſchwacher
Realiſirungen für vordere Termine drücklen auf den

ſtand von Weizen und Roggen tdurch den bedentenden Rückgang des Rubelkürſes
ſowie durch die Meldung von dem eingetrekenen
ment eines petersburger Getreidehauſes ungünſtig beeinflußt
Hafer würde nur wenig umgeſetzt bei anfangs behaupteten ſpäter
nachgebenden Preiſen Rüböl ſowie auch Spiritus fanden nur
wenig Beachtung bei faſt unveränderten Preiſen

Schiffahrt
Fotle 7 Nov Geſtern langte der Kettendampfer

Nr II vor der Halleſchen Schleuſe an Jm Zuge deſſelben
befand ſich ein leerer und ein mit 2000 CEtr Zucker beladener
Kahn Vorher hatte der Kettendampfer 1 leeren und 2 beladene
Kähne mit 2100 Ctr Steine bezw 1400 Etr Bretter befrachtet
an der Trothaſchen Schleuſe abgehängt welche bis zu ihrem Be
ſtimmungsort Halle getreidelt wurden

m

Nachrichten des Standesamts Giebichenftein
Aufgeboten Der kgl Hauptſteneramts Aſſiſtent K W Th

Schulze und S F E Schubert Bonaforth und Giebichenſtein
Der Fabrikarb Ch A W Fiſcher und M CEh Axthelm geb
Schröter Halle und Giebichenſtein

Aufgeboten Der Korkſchneider O E Schmitz und J E Th
K geb Jlligner Halle und Giebichenſtein

Eheſchlietzung Der Eiſenhobler J E G W Nitſchke und
M E J Lude Triftſtr 4 und Trittau

Geboren Dem Handarb L E Fiedler eine T Auguſtſtr
Ein unehel S Reilſtr 23

Geſtorben Des Handarb F Ch Julius 3 M 12 T
Trothaſcheſtr Die Wittwe M R Schramm geb Teſchner
62 J 6 M 28 T Adolphſtr 5 S

Letzte telegraphiſche Nachrichten

Kaſſel 7 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Der
Vaterländiſche Frauenverein zu Berlin ſpendete für
die Abgebrannten von Hünfeld abermals 9000 M Weitere
Privathilfe iſt dringend erforderlich

Peſt 6 Nov Der Wehrausſchuß des Ab
geordnetenhauſes berieth heute das Lande svertheidi
gungs Budget Miniſter Fejervary demonſtrirte an zwer
Landwehrmännern den Unterſchied zwiſchen der früheren und
der jetzigen Ausrüſtung welche letztere um 800 g leichter und
viel zweckmäßiger ſei Der Miniſter führt im Laufe der
Debatte aus die Mehrausgaben ſeien einerſeits durch die Ent
wickelung der Landwehr andererſeits durch deren Ausrüſtung
hervorgerufen Jn Europa herrſche das allgemeine Beſtreben
die Armeen numeriſch zu erhöhen Oeſterreich Ungarn habe
die Armee nicht vermehrt ſondern die beiden Landwehren in
die Ordre de bataille aufgenommen Da der Präſenzſtand
des im aktiven Dienſte ſtehenden Offiziercorps jenem des
beurlaubten Standes gegenüber ein ſehr geringer ſei mußte
die Vermehrung der Cadres auch bei den Offiziercorps der
Infanterie und Kavallerie vorgenommen werden Die Rolle
der Reſerve falle dem Landſturme zu Die Vermehrung des
Präſenzſtandes der Landwehr ſei zukünftig überhaupt nicht in
Ausſicht genommen Der Miniſter weiſt auf die Nothwendig
keit hin da die Landwehr 1890 im Falle eines Krieges
mit Mannlicher Gewehren bewaffnet ſein werde ugch 1889
für die hierzu erforderliche Ausrüſtung Vorſorge zu treffen
Die Regierung werde die hierzu nothwendigen Zahlungen nur

re von 1889 angefangen im Budget präliminiren
amit

werde Der Ausſchuß nahm hierauf das Landesvertheidigungs
Budget in der General und Speziagldebatte an

London 6 Nov Oberhaus Lord Salisbury er
klärte infolge der Ereigniſſe an der oſt afrikaniſchen
Küſte die unter deutſchen Einfluß gekommen ſei habe die
deutſche Regierung ſchließlich wirkkamere Maßregeln zur Ver
hinderung des Sklavenhandels für nöthig ergchtet Die deutſche
Regierung ſei der Anſicht daß die jüngſten Kalamitäten der
Thätigkeit der Sklavenhändler zuzuſchreiben ſeien Es ſei
wahr wie Harrewby bemerkte daß Deutſchland durch keinen
ſpeziellen Akt der Feindſeligkeit die Sklavenhändler heraus
gefordert habe Allein die Deutſchen ſeien bemüht geweſen
dem Sklavenhandel einen tödtlichen Stoß zu verſetzen indem
ſie Kolonien längs der Küſte errichtet hätten Dieſe
Operationen ſeien von den arabiſchen Sklavenhändlern mit
großer Beſorgniß angeſehen worden Salisbury theilt die
Anſicht daß die Ruheſtörungen den Sklavenhändlern zu
zuſchreiben ſeien Als Deutſchland ſich entſchloſſen habe
Maßregeln gegen die Waffeneinfuhr und die Sklaven
ausfuhr zu treffen fragte es bei uns an ob Eng
land bereit ſei daſſelbe Verfahren einzuſchlagen Die
Regierung war der Anſicht daß was von uns ver
langt werde faktiſch dasjenige ſei was wir gegen
wärtig thun Aus dieſem Grunde allein wäre es weiſe
Deutſchlands Kooperation für rein maritime Maßregeln
zu acceptiren Es beſtehe keine Abſicht irgend welcher
militäriſchen Aktion Eine Mitwirkung mit Deutſchland ſei
weiſe weil die uns werthvolle Unabhängigkeit des Sultans
von Sanſibar dadurch erhalten bliebe aber es gab noch einen

Deutſchland darauf aufmerkſam daß eine Weigerung Frank

zu gewähren im Kampfe gegen den Sklavenhandel große

dies der franzöſiſchen Regierung vor dieſelbe obwohl nicht
ſehr geneigt von ihrer traditionellen Politik abzuweichen
erklärte jedoch ſie betrachte die beabſichtigtigte Blokade als
eine ſolche die das Recht gewähre Schiffe unker jeder Flagge
zu viſitiren Wir erhalten daher zum erſtenmal das ſehr
werthvolle Recht alle Schiffe zu durchſuchen Wahrſcheinlich
entſendet auch Frankreich ein Schiff um ſich unſeren
Operationen anzuſchließen

durch Unterdrückung und Furcht

d London 6 Nov Nach der zwiſchen England un
en

öffentlichten Korreſpondenz verlangte der amerikaniſche Geſandte Pheleps die Abberufung des engliſchen
Geſandten Sack ville der Premierminiſter Lord Salis
burt erklärte dem gegenüber daß er ſeitens des Geſandten

ſich beleidigt gefühlt haben da ierin der Hauptgrund liegeaus welchem der Eiaeſoſehleige 8

ville die Päſſe zugeſandt habe

New o

blie

das Budget pro 1890 nicht auch hierdurch belaſtet

Tene e
lehterer Artikel wirde

2

anderen Grund der uns entſcheidend ſchien Wir machten

reichs uns das Recht zur Durchſuchung franzöſiſcher Schiffe

Schwierigkeiten bereiten würde Deutſchland und wir ſtellten

Man kann den Sklavenhändlern
nicht durch Liebe und Zugeſtändniſſe beikommen ſondern nur

Vereinigten Staaten gewechſelten nunmehr ver

Pheleps eine Beibringung der Mittheilungen erwarte die der
Geſandte Sackville an die Vertreter der Zeitungen habe ge
langen laſſen und durch die der Senat und der Präſident

ayard dem Geſandten Sack

Nov Oxant iſt un Mahor vor New ech
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Liebigs Fleisch Extract dient zur sofortigen Herstellung einer
vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen

a ersfenWeolftausstel ungern
re

geckfol
deu NWarri on

Saucen Gemüse und Pleischspeisen und bietet richtig angewandt neben
ausserordentlicher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser
Ersparniss im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

Zu haben in den Cobonial Delicatesswaaren und Drogen Geschaften
Apotheken ete

m W A
a

SSIann Kiſhigt
empfiehlt

ſein reichhaltiges Lager einer Wurst und Fleischwanren
Schüsseln mit feinen Fleischwaaren Fleisch Salat Fiseh

Salat und Hummer FIayonnaisen werden aufs feinſte ausgeführt
Gleichzeitig empfehle meine echt Frankfſaerter und Wiener

Würstehen Delikatessen jeder Art

Haasenstein c
Halle Gr Märkerſtraße 27 J nahe am Markt

befördern Aunoneen an alle hieſigen u auswärtigen Blätter zu Ori

nnncrrww

B000 Oentngy
beſtgewonnenes Kleehen große Poſten
eſundes Gerſten Hafer u Weizen

troh ſowie alle Sorten Spren hat abzu
geben das

Rittergut Volkſtedt bei Eisleben
Mein

in der Unteren Leip
zigerſtraße belegen
beabſichtige wegen
Anfgabe des Ge
ſchäfts unter au
nehmbaren Bedin
z en zu verkaufeneſlettauten wollen

ihre Adr u V H
6171 an Haasen
stein Vogler
Halle ſenden

3 mit 2 MahlCine Waſſermühle gen ar
Spitzgang Garten u Wieſen u gr
Nebengebäuden iſt wegen Todesf
mit 1000 Anz preiswerth zu verk

Näh d K Paulmann Klein
Mölſen bei Vieſelbach in Thür
Cin kleines Diklualiengeſchäft

im Südviertel ſofort oder ſpäter
zu verkaufen Näheres bei

Schellenbeek Harz 22
Gaſthof a en erichtet an einer Vorſeht Vern

burgs incl bedeutendem Jnventar
billig zu verkaufen Offerten sub
G B 120 an Haasenstein
L Vosler Vernburg
Bauſtellen
im Süden und Norden der Stadt
belegen haben unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verkaufen

Dupuis Klauke
Brüderſtraße 5Ein junger Mann ſucht Beſchäf
tigung anf einige Tage der Woche
oder als Vereinsbote e

Gefl Off unter V F 6160 bei
Haasenstein Voglerin Halle a S erbeten

Commis Geſuch
Für meine Colonialwaaren

handlung ſuche zum 1 Dez er
einen in jeder Beziehung ſoliden u
tüchtigen nicht zu n nis

genV TimneT t S Veankur

Suche ſofort
ein kl Logis Stube Kammer
Preis 120 150 Mk Off erbeten
Aibrechtſtr 17 e Reſtaurant

15,000 Mark
werden auf I Hypothek auf ca
70 Mrg Grundbeſitz ſofort oder
bis 1 Jannar zu leihen ge
ſucht Offerten unter S an das
Eiſenberger Nachrichtsblatt
in Eiſenberg

Ein gut empfohlener j Kaufmann
wird für ein Erfurter Colonial
waarengeſchäft unter günſtigen Be
dingungen und zum ſofortigen An
tritt als Verkäufer geſucht

Angebote unter M T V 45
poſtlagernd Erfurt

Gärtner Gesuch

Gesncht wird zum Antritt
per I Januar oder später
ein Gärtner der imStande ist einen herr
scehaftlichenmn Gürten mit
Giemüseanlagen in bester
Ordnung zu halten Nur
solche welche vorzüg
liche Empfehlungen auf
weisen Können ncden Be
rüceksiehtigung Offerten
mit Angabe ob verhei
rathet oder nieht Kinder
los ete unter P 5081 am
Herren Haasenstein
Vogler Chemnitz
Ein tüchtiger Holzdrechsler

erhält vom 16 d Mts ab dauernde
Beſchäft gung H Koch

ildhauer Aſchersleben

Eine gebildete Dame
in mittleren Jahren welche Sr
gute Zeugniſſe beſitzt u im Stande
iſt einem bürgerlichen Hausftand
ſelbſtänd vorſtehen zu können
findet angenehme Stellung
Selbſtgeſchriebene Offerten mit Ge
haltsanſprüchen und Photographie
bittet man unter N N II poſt
lagernd Artern zu ſenden
Eine engl Rehhündin

2 Jahr alt ff Stubenhund wegen
Ibreiſe billig zu verkaufen

Albrechtſtraße 17e
Stehbierhalle

Uhr Verkanf
Eine kl Thurmuhr mit drei

faſt neu Se für
l Landgemeinden auf s Schulhaus

für Domainen Fabriken 2c iſt
Verhältniſſe halber billig zu ver
Faufen durcha vchB t Bernburg

Wogler

ginglpreiſen Katalog gratis Ununterbrochen geöffnet von 2 7 Uhr
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Die Eckbauſtelle Magde
burger und Marieuſtraßen
Ecke in der der Bahn
will ich verkaufen

Robert Leuscher
Wuchererſtr 20b

Die an der Schimmel u
Hagenftraßen Ecke belegene
Banſtelle in unmittelbarer
Nähe der Poſt und des
Landgerichtes will ich ver
kaufen

Robert Leuscher
Wuchererſtr 20hb

S ReſtaurantFamilienverh halber ſofort zu verkaufen
Off E v 79259 Rud Mofſffſe hier

Aal in Gelee
y Glas ca Pfd 1,25

Lachs in Gelee p Glas 1,25
I Rollmops in Senufſanuce p Glas 55

Ruſfſ Sardinen p Glas 45
Chriſt Auchovis p Glas 40
Appetit Sild p Doſe 60 n 45 5
Delikateſzheringe in div Saucen

p Doſe 1,25
Oelfardinen beſte Marke in Doſen

von 60 5 an
Feinſter

Aſtrachaner Cavigr

p Pfund 7,50 Mark
Granuer Perleaviar p Pfund 3,50

und 4,00
Straſßzb Gänſeleberpafteten

Terrinen von 1,80 an

feobis s
Fleiſch Exkract
ver V r Bund1,10 2,10 3,80 7,10

Corned Bee
p 1Pfd 2Pfd 4 Pfd 6Pfd 14Pfd Doſe

0,75 25 2,40 3,50 8,50
Ochſenzunge p Doſe 2,754 50
Echt Chin Jngber p h Pfd Topf

1,50 p 3 Pfd Topf 2,90
Alle Sorten Fleiſch und Suppen

Conſerven offerirt zu billigſten

Engrospreiſen
S

91 Leipzigerſtraſze 91
Tafelbirnen jetzt eßbar
Blumenbach s Butter Virne
Colmar Arenberg s SixButter

Birne
Triomphe de Jodoigne
Beurre CIargeaumx
Forelle und andere empfiehlt

in

C Stramss Böllbergerweg 45
Einige Hektoliter hochfeinen unver

fälſchten 87 er Rothwein direkter
Bezug ſtehen zum Verkauf bei
G Beyer Alter Markt 3 I
Lappiener Niederunger hochf friſche

Süßrahm Butter
in Poſtkübel 9 Pfd für 8 Mk franko
Frau B Hirſch Lappienen Oſtpreußen

Grube abzufahren Kaulenberg 5
Offerire gut brennende Vrikets

G g 65 bei größeren Poſten frei
elaßg
Kohlenhandlung Lindenſtr G

Birnen à Korb von 40 an um
ſchnell damit zu räumen

Mühlgraben 11

gilt als ein höchſt wirkſames Mittel
gegen rheumatiſche und nervöſe Leiden
insbeſondere aber auch gegen verſchie
dene Hautkrankheiten als Flechten Mit
eſſer Juckblattern Furunkel Haut
ſchmarotzer Bläschenausſchläge Jnſek
tenſtiche Froſtbeulen aufgeriſſene Hände
c Zu haben bei

Ernst Jentzseh
Leipzigerſtraſze 31 am Thurm

Drögenhandlung z rothen Krenus
T ZSZ 7 Z 7 JVelteresleichtes pr Arbeitspferdzu jedem Behufe t und fehlerfrei

zu verkaufen Schillerſtraßte 1
Ein Pferd ſchwer in Zug 12 Jahralt zu verkaufen Gaſthof z Tanne

Klansfſtrafze

Eine neumilchende Kuh

nit Kalb ſteht zu verkaufen inZſcherben bei Halle a S Nr 27

Enm fettes Schwein verkauftn fette Reüſtraſe 4

Schäden ob ſelbige eitern oder uäſſen
R Obst in

i

uſe e e n nſchläge agenleiden o I C
werden ſtets gekauft bei 7

A Krantz Nachf

Achtung
Ein gut erhaltener halbverdeckter

Kutſchwagen zu Reiſezwecken paſſend
billig zu verkaufen Näheres bei dem

Schmiedemeiſter A Sehmidt
Corbetha bei Delitz a B

Gut gebogene mit Spiritus gefüllte
Waſſerwaagen Gläſer Libellen

per Eimtr 1 bei Abnahme v 100 Stück
fertigt Ludwig Barthels Hauburg

Kleiner Regulir Füllofen
villig zu verkanfen

in Ei 1Ein perfekter Koch ſucht Beſchäfſt Giebichenſtein Eichendorffftr
Die Abnahme der SchlußrechnungZu erfragen Wilhelmſtraſte 4 p Dt der Kleingewerb f ndetBeſchäft im Ausbeſſ geſ Langeſtr 5b J Donnerb lag e gßh de

Eine Plätterin empf ſich in und außerd S Nhr im Hoötelsehwarzer Adler
Hauſe Mühlgaſſe 5 H l I Bergmann Große Steinſtraße ſtatt wozu die

g Herren welche zum GarantiefondsClara Heinrich geb Dreswel gezeichnet haben eingeladen werden

Steinweg 27e T empfiehlt
Der Reviſor Louis Kaatz

a feinen Putzn KegelbahnAuswahl garn und ungarn Damen Zuſtaände noch einige Abendund Kinderhüte zu billigſten Preiſen r 4 e t
Zum Weihnachtsfeſte Friedrichſtraße 42

werden V ins 2iv ereinszimmerRaler und Topeziererarbeiten groß u ſchön mit Inſtrument noch ſrei

angenommen Z B Spielſachen Restaur z Bayerischen Hof
Schaukelpferde Wagen Puppen Friedrichſtraſze 44
ſtuben u ſ w werden wie neu her wergeſtellt Firmna s Möbel u anderes Vereinszimmer

Geiftſtraſte 24 Malerwerkſtatt zu vergeben Wo Koter
Heute Donnerstag

Fuhren jeder Art werden billig beſorgt

Starelk Lindenſtraße 6 S so la cntefes t
e e Ose KnocheBitte zu beachten s 2Durch direkten Einkauf von Stoffen Leipzigerſtraße 57

bin ich in der Lage Herren Anzüge Heute Donnerstag
und WinterUeberzieher nach Maaß S hansſchl Wurſt und
von 36 Mk an bis zu den feinſten unter e Suppe bei August

t Stephan Neuſtadt 4m e d lerr Berger Schneidermeiſter Heute Donnerstag

e S e o m JS hausſchl Vurſt
Ranniſcheſtr 23 Daſ Frack Verleih

Haring SHruneswatte

Halle a/S Henriettenſtr 6
Atteſte gratis
Sonnabend ſtets zu ſprechen

Meine Wohnung befindet ſich
jetzt Ranuiſcheſtraße 19 II
Frau biete ſt Gabelmann

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll Georgſtraße 6

e Pelzwaaren
werden zur Reparatur angenommen

Rathskeller 2 i Backwaarengeſch
Putz wird geſchmackvoll und billig

gefertigt Alte Promenade 164a III

lKiliste m

Kranzblumen
verkauft an Kranzbindereien direkt
Fabrikpreiſen

a Peisevr Blumenfabrik
Vonſft ReſtaurgtionsJnventar

billig zu verk Graſeweg I8 Laden
2 BPlüſch Garnituren 4 Sopha

und Cauſenſen Bettſtellen mit
Matratzen billig zu verkaufen

Paul Schotter Friedrichſtr 58
Eine Nähmaſchine gut erhalten

verkauſt billig Friedrichſtraße 78 p
Damenpaletot zu verk Breiteſtr 9 II

Eine große gebrauchte ZinkBade
wanne billig zu verk Domgaſſe 1 p

Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verk Brunoswarte G verkauſcht Bitte daf umzutauſchen
Knabenpaletot vrk bill Steinweg 12 I Drei Münzen darunter ein halber

mee Dollar ſind verloren worden auf dem
Wege Martinsberg Poſtſtr Alte Pro
menade gegen Bel abzugeben Große
Ulrichſtraße 34 im Handſchuhgeſchäft

Gr j Hund zugel Mühlberg la im K

GehenFamilienNachrichten
Nach längeren Leiden ſtarb am

6 d Mis der Markthelfer
Hermann Spatzier

Böttcherwaaren Schülershof I Seit 15 Jahren war er als treuer
r Arbeiter in meinem Ge

Einen Pelz billig zu verkaufen chäft thätig Jch und meine Familie
Neue Promenade S I werden ihm ein ehrendes Andenken

i t ueunen Kellnerfrack verk bewahrenbiſt nen e lobrigliſerſtr 39 II Halle den 7 November 1888

Das beste Cataddalyer Heute Morgen 4 Uhr verſchied nach
kurzem aber ſchwerem Krankenlager in

unerreicht in feinstem Aroma kräftigem der königl Klinik unſer innigſtgeliebtes
Geschmack und Ergiebigkeit Mariechen im Alter von 2 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt ane Auguſt Kunze und Frau
Marie geb Seidler

Giebichenſtein den 6 Rov 1888
Dankfagung

Wir können nicht unterlaſſen unſern
herzlichſten Dank zu ſagen allen Denen
welche den Sarg unſeres zu früh dahin
Segen unvergeßlichen geliebten
Sohnes Bruders und Bräutigams

Friedr Herrmann ſo reichlich mit
Kränzen ſchmückten und ihm das Geleit
zur letzten Ruheſtätte gaben Beſonders
innigen Dank ſeinen Freunden welche
ſo herzliche Theilnahme zeigten Möge
Gott Allen ein reicher Vergelter ſein

Löbejün den 6 November 1888
Die trauernden Hinterbliebenen

DankſagungFür die berzliche große Theilnahme
von nah und fern ſowie für die überaus
reichen Blumenſpenden bei dem Begräb
niſſe meines lieben Mannes unſeres
guten Vaters Sohnes Bruders Onkels
Schwiegenſohnes und Schwagers

s Heute Donnerstagfeinſte hausſchlacht
Wurſt u Suvpe

P Mann Forſterſtr 33
Verloren

Amethiſt BrocheEine
mütterchen geſtern Abend Alte Pro

Stief

menade verloren Gegen gute Beloh
nung abzugeben Mühlweg 34 I

Armband verl v Weißbierlalon bis
Kl Steinſtr g Bel abz Auguſtaſtr 3H II

Sonntag Päckchen Kaſſirkarten verl
Finder wird geb ſelbige Ludwigſtr 16
bei Hauck gegen Belohnung abzugeben

Sonntag im ars a Tor Hut

e t

Rothgnß e
kauft

Andreas Haassengier

Vorrà



Newes Theater Stadttheater in Falle

S x Mittwoch ſt NovemberMäd en Kleider Donnerstgs den 8 Novewker 44 Abonnem Vorſtelmg Farbe gelbMädchen Mäntel Grosses Salon Concert Iphigenie auf Tanris
n Mädchen Jacken vom Halleschen Stadt und Theater Orchester Apia 7 UhrMädchen aquets wäxn v Liſzt 6 Ouv zu Tell v Roſſini Zu dieſer Vorſtellung gelten Schüler t1 Räközy Marſch eolni Anweiſungend Mädchen Hüte 2 Ouv Die luſtigen Weiber v Nicolai 6 MandolinenPolka v Deſſormes n g Jn ne d un d x F SchneittFen Märchenbild von Donnerstag den 8 November 4b Serenada v oszko tn o ieg D tv M beer 9 Czardas v Groß n Vorſtellung 3l e e z ſtehe Weiger VSeenner 10 Slaviſcher Tanz v vor 45 weitl aengen Billets 3 Stück 1 Mk bei den Herren Steinbrecher Jasper rl Kinder Strümpfe Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg Die Anna LieſeKinder Gamaſchen e W Halle Stadtmuſikdirektor Hiſtor e enete ſie Alten S

n Kinder Schürzen S Fi S ſ ſch ft r Se R Perſonen en S v i ſ d e nur egelge ellſn n r ſebene Fürſt Leopold zu Anh e amm l e gegen III e Kinder d h Irr r likte v De freundlichem Kegelzimmer verſehene halt Deſſau E Wendt
n h egelbahn für Dienstag Abend zu beſetzen FürſtinHenriette ſeineh d empfehlen in größter Auswahl J s 5 66 6 Mutte Vormünaisernof, Reilſtraße 128 e e C gar

n e Gottlieb Föhſe Apom Gescohir J üäägl Restaurant zur Glocke e e nen g geitler
h S 2 S Rathhausgaſſe 14 e i age ter Frageh Donnerstag F G F Marquis Chnliſa A Biehlern S 6 S Hofo SS 105 Leipzigerſtraße 105 en d Bann e b E Ludwigh S a e Georg ApothekerBoe e 2 biite gebülfe E SchmidtGoſenſchenke Giebichenſtein e e hen
n Donuerstag Schlachtefest Seinen der C Sen R Tö b d C wozu ergebenſt einladet G Lisset Sopprediger lin A Schupma cher

r Klhne dic e C eWiringer Ken und Chen Shaſſhof zur Stadt Sfrahburg r
Walchanſtalt S Onkel Chriſtophlthet F Funkn Donnerstag den S November Barbara deſf Föhſe C RudolfF Mag S e e et ena 2 V Wege itag den 9 NovemberF Madaus W2 S 7 55 Vorſtellungne e S 46 Abonnem Vorſtellung Farbe roth Jz Leipzigerſtraße 27 u Poſtſtr Ecke 51 Der Biertunnel m Marktſchloß Die Zauberſöte

hält ſein Etabliſſement zum Umfärben ſowie chemiſch reinigen 5 Hallesches Letiempger e er Frennige für s Glas Anfang 7 Uhr
S für ſämmtliche Damen u Herren Garderobe Möbelſtoffe 2e Emil Schreiber z Jn S e a J r ſag r S Victoria 64 Fin atin Tüll und Spitzenkleider werden mit vollſtändigem Beſatze en wide len a Watt en Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe n e Nee 0

Abgetragene und verſchoſſene WinterUeberzieher und Zum 3 MaleDamen Mäntel r den neuen gleich S GOrdeutliche Monats Verſammlung Jn Saus und Braus
Ab s Uim Ea ate e e e ewange Große Poſſe mit Geſang in 7 Bildern

Doppelkelaſtiſche SpiraldrahtMatratzen
Eiſerne Bettſtellen mit Spiralbeſpannung
ſowie alle Drahtgewebe und Geflechte fertige Siebe e 2e in Holz

Beſprechung und Beſchluß wegen der Landtagswahl
Der Vorſtand

Kunstgewerpbe Verein
Monats Verſammlung

Zwei franz Billard

Größeres Vereinszimmer
empfiehlt Max Reiche im

e e S n S

e e e e

und Eiſenrand liefert C Reiland Halle Magdeburgerſtr 47 Donnerstag den S e Abends 8 Uhr Thürin er Iof

J 99 9n I r er 1 Geſchäftliche Mittheilungen aweßegernvas Sl S F v 9 Auinak Mitglieder P 6t e z rn gen sei n r a nt Ueber die diesjährige Ausſtellung der1887 Arbeiten gewerblicher Schüler des Königreichs Sachſen zu Freitag den 9 ds
Deutsches Porterbier sroſte ſilverne Medeille 4 Sie en der P u auszuſchreibenden Konkurren 95 19 tefe

t 15 Flaſchen 3 Er Bi in Königsberg i Pr Stierer nd Maler Fgrerne zu auszuſchrei krenzen ann
l XPori Bler Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand 7e 1868 25 Flaſchen 3 Mark h ee in a des FſPIPFFerRs Perron etaet m rigen uns 30 Flaſchen 3 Mark z Sonntag den 11 und Montag den

g ti II 12 November KirmessVon Nachmittag 3 Uhr ab FallRestaur Reichskanzler bclon All en mrie wirth S7 Heute Freitag Geg Bez Merſeburg Halle a S HDit Airerſen Sretſen G
t Die Herren Vertrauensmänner und Mitglieder werden ergebenſt erſucht träuken wird beſtens aufwarten D Oe W n P Tee bezügliche Zuſchriften bis auf Weiteres gefälligſt an den ſtellvertretenden Deut che ReichsfechtſchuleZrüh Wellfleiſch Abends div Wurſt u Suppe Vorſitzenden T Hummel Albrechtſtr 15 Balle a t erband Giebichenſtein

b ichten zu wollen 7 Se Sonnabend Hammelbraten mit Thüringer Klos 7 7 Donnerstag den S d von s UhrGroße Vereinszimmer mit Pianino noch einige Tage frei Geſang de ſei Stadt Halle ans anaeeee
und Giebichenſtein ſeder hierza ein Um hahlrencheRestaurant Br ockenhau Harz 48 Unſere Vorftands Sitzung ich am Dienstag den 13 Novbr Kiſchene in t Am uhleeichat 9

e Donnersta 8 S l t t Abends 6 Uhr im Hötel zum goldenen Ring ſtatt Der Verbands Fechtmeiſterden 8 Novbr gro e ch ach e e Der Vorſtand Sack Tur rVormittag von 9 Uhr an Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe urnverein Arania

d Danneil Mittwochs und SonnRestaurant zum PFreischütz
Orden der KreuzhbrücderTurnverein Frieſen

Stammtiseh Nr 113 Dienstag u Freitag
Donnerstag Abend 9 Uhr W Abends von 10 Uhr s

453

W W abends Abends 9 Uhr
V e Turnü bungS d Mitglieder u Zöglinge

Vereinszimmer mit Pianino Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung hr im Neuen Theater

a
e

Turnübung e27 Kleine Ulrichſtraße 27 großze Monats Ver I im Paradiesgarten Mel in der ſtädt Turnhalleſammlung b Burgvoigt S gen Der VorſtandHeute Donnerstag großes Schlachtefeſt Raikes Kurze Gaſt e tatiedern W
Früh von 9 Uhr ab Wellfleiſ Abends div Wurſt und Suppe Es werden die Mitglieder daſelbſt entgegengenommen Butter S

wozu ergebenſt einladet A Walther ſWuchr rig Der Vorſtand 33 4Altenburger Hof 77 7 Donggretn nWichkes Restaurant zu
Morgen Donnerstag Große SteinſtraſzeDe Schlachte Dest zu vergeben

8 U
im Reſtanranut zum Reichskanzler Co nrert und Ball

Gr eDienstag den 13 November im Prinz Karl
Fréäulein Gisela Gulyas aus Budapest Virtuosin auf der Jankö Newelaviatur
Frau Caroline Charles Irsch orern un Coneertaängerin
Concert meister Petri Geige rom Gewandhausorenester in Leipzig

HBilletverkaur I Sperraitz Z II Sperrsttz 1 M 50 PF unnummer Platz 1MK in der Karmrodt schen Musikalienhandl Georg Pafzeker

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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